
 

Jahresbericht für das Geschäftsjahr 2025 
 

Sehr geehrte Züchterfrauen, Züchter und Clubfreunde, 
Meinen Jahresbericht möchte ich wieder mit den Mitgliederbewegungen 
beginnen. 
Am 01.01.25 betrug der Mitgliederbestand            606 Mitglieder 
Neuzugänge 2025                                                           23 Mitglieder 
Ausgetreten 2025                                                           80 Mitglieder 
Verstorben 2025                                                             19 Mitglieder 
Nachmeldungen 2025                           14 Mitglieder 
Ergibt einen Bestand 31.12.2025                               544 Mitglieder 
 
Die Hessische Clubvereinigung besteht am 01.01.25 aus 22 Clubs 
 
Der Chinchillaclub wurde zum 31.12.2025 abgemeldet. 
 
Liebe Mitglieder ein Punkt, der mich sehr traurig macht, der enorme 
Verlust von 19 Mitgliedern, die uns in diesem Jahr für immer verlassen 
haben. 
 

• Klaus Wolf und Thomas Maus vom Hermelin und 
Farbenzwergeclub 

• Helmut Wecker und Klaus Wolf vom Alaska und Havannaclub 

• Hilmar Becker vom Scheckenclub 

• Werner Schuck und Ingrid Chrzanowski vom Widderclub 

• Reiner Weißbrodt und Walter Schlögel vom Deilenaarclub 

• Steffen Tänzler vom Sachsengoldclub 

• Karl Klee vom Lohclub 

• Hans-Jürgen Dühl vom Feh und Luxclub 

• Gustaf Pritsch und Alfred Pritsch , Roland Grau vom Satin und 
Hototclub 

• Werner Hotz und Alois Reusert vom Thüringer und Sallanderclub 

• Mairie-Luise Gwiasdowski Neuseeländerclub 

• Klaus Wolf vom Holicerclub 
 



Wir werden ihnen und allen verstorbenen des Landesverbandes Hessen-
Nassau stets ein ehrendes Gedenken wahren. 
 
Der hohe Abgang der Mitglieder erklärt sich durch die Auflösung des 
Chinclubs von 12 Mitgliedern, der Widderclub meldete 10 Mitglieder ab. 
Der Thüringer Separator und Sallanderclub meldete 18 Mitglieder und 
der Rhön Schwarzgrannen und Japanerclub meldete 20 Mitglieder ab. 
Der stärkste Club ist der Widderclub mit 102 Mitglieder vor dem 
Hermelin und Farbenzwergeclub mit 66 Mitglieder und dem 
Scheckenclub mit 37 Mitglieder. 
Die LV-Clubmedallie für den stärksten Mitgliederzuwachs erhält in 
diesem Jahr das Hermelin und Farbenzwergeclub mit 12 neuen 
Mitgliedern. Hier sieht man genau welch gute Arbeit in diesem Club 
stattfindet, wenn der Vorstand mit viel Herzblut seiner Verantwortung 
und seinem Hobby nachgeht. Ich wäre froh, wenn sich manche anderen 
Clubs diesem Vorbild nacheifern könnten. Wir vom Vorstand der 
Hessischen Clubvereinigung wissen ganz genau, wie die Clubarbeit in 
den einzelnen Clubs vor sich geht. 
Höhepunkte des Zuchtjahres 2025 waren die Bundeskaninchenschau in 
Karlsruhe und die 22. Landesclubschau in Runkel auf diese 2 Schauen 
werden wir später gesondert berichten. 
Die Mitgliedermeldungen waren im Großen und Ganzen recht pünktlich 
da. Aus gegebenem Anlass darf ich jetzt letztmalig darauf hinweisen, 
dass die Mitgliedermeldungen nur im Original zurückgegeben werden 
dürfen. Sollte das nicht der Fall sein, werde ich ohne jegliche 
Rücksprache mit den Clubs die Bestände des Vorjahres übernehmen. 
Bitte haltet euch daran. 
 
Am 07.06.2025 fand in der Gerd Kurz Zuchtanlage die Feier zum 75-
jährigen Bestehen der Landsclubvereinigung Hessen- Nassau statt. In 
einer kleinen, aber sehr feinen Feier konnte unser Vorsitzender die 
anwesenden Clubs und verschiedene Ehrengäste in dem wunderbar 
dekorierten Saal begrüßen. Zunächst lud er die ganzen Gäste zu einem 
Imbiss an dem reichlich gedeckten Buffet ein.  
Im Anschluss daran begrüßte unser Vorsitzender den Schirmherrn dieser 
Veranstaltung, den ehemaligen Landrat des Main-Kinzigkreises Herrn 
Karl Eyerkaufer und bat ihn, ein paar Worte an die Teilnehmer dieser 
Veranstaltung zu richten.  



Wie gewohnt überraschte der Schirmherr die Gäste dieser Veranstaltung 
mit seiner mit viel Herzblut und Fachkompetenz vorgetragener Rede. 
Hier hat man gemerkt, dass Herr Eyerkaufer von der Kaninchenzucht 
sehr viel Fachwissen besitzt. Weitere Reden wurden gehalten von 
unserem Landesverbandsvorsitzenden Jürgen Riedel, von dem LV 
Vorsitzenden Thomas Happel, dem Technischem Leiters des DPV 
Günther Möller, Clubvorsitzenden die Ihre Gratulation für die Feier des 
75-jährigen Bestehens der Clubvereinigung aussprachen.  
Enttäuscht war ich von einigen Clubs, die überhaupt nicht an der 
Feierlichkeit teilgenommen haben, einige sogar unentschuldigt. 
Wir von der Vorstandschaft der Clubvereinigung wissen genau wie wir 
darauf reagieren müssen. 

 
Bei der ZDRK- Tagung in Oberhof beschloss die ZDRK-Clubvereinigung 
eine Beitragserhöhung von 30 Cent auf 1 Euro. Deshalb müssen wir uns 
nachher bei dem Punkt Beitragserhöhung Gedanken machen. 
Unmittelbar nach der ZDRK-Tagung in Oberhof trat mein damaliger 2. 
Vorsitzender Oliver Heil für mich ganz überraschend aus 
gesundheitlichen Gründen von seinem Amt als 2. Vorsitzender zurück. 
Ich versuchte sofort ein paar Mal telefonischen Kontakt mit ihm zu 
bekommen und bat ihn da er nicht abgenommen hatte um einen 
telefonischen Rückruf. Danach ließ er eine  3 hats-app Nachricht los 
mit der Mitteilung das ich ihn als Vaterlandsverräter tituliert hätte, ich 
hatte mit Oliver Heil nach Oberhof kein Wort mehr gewechselt bzw. 
keinen whatsapp verkehr mehr. Ich weiß bis heute noch nicht, was ihn 
bewog dieses auf solche Art und Weise zu erledigen. Ich hatte mit Oliver 
Heil immer ein sehr freundschaftliches und enges Verhältnis. Inzwischen 
weiß Ich aber was alles in verschiedenen Sitzungen auf Kurhessischer 
Seite gelaufen ist. Ihr dürft mir glauben das mir dieser Bruch dieser 
Freundschaft sehr weh getan hatte. Auf Grund dessen und noch mehr 
Vorkommnisse dieser Zeit sagte ich nach Rücksprache mit dem 
Landesverbands Vorstandes die gemeinsame Landesclubschau der 
beiden Ladenverbände in Runkel ab. Die anschließenden Tage wurde ich 
mit vielen Emails von Vorsitzenden, der Der Clubvereinigung 
bombardiert. Ich frage mich nur, weshalb diese Vorsitzenden die 2 Jahre 
davor als Kurhessen 2 Jahr die vereinbarten 
Landesverbandsherdbuchschauen und die Vereinbarten 
Landesverbandsjugendschauen torpediert haben sich dazu nicht 



geäußert haben. Hier wird mit zweierlei Maß gemessen. Aus welcher 
Richtung und wer die Fäden dabei gezogen hat ist uns bekannt. 

 
 

Den Erringern von Bundesmeistern und Landesmeistern Titeln möchte 
ich meine herzlichsten Glückwünsche aussprechen. 
 
Bedanken möchte ich mich bei unserem Landesverband für die gute 
Zusammenarbeit, danken möchte ich aber auch allen 
Vorstandsmitgliedern, den Clubvorsitzenden und den Clubzüchtern, die 
mir im vergangenen Jahr ihre Unterstützung zukommen ließen.  
Ich wünsche allen Clubfreunden für das Jahr 2026alles Gute, viel 
Gesundheit, Glück und Zufriedenheit und in der Zucht viel Erfolg. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Wolfgang Emmerich 
Obmann für Clubs im Landesverband Hessen-Nassau 


